
 

 

 

Schºne und  

besinnliche Festtage 

und ein friedliches,      

erfolgreiches Jahr 2024 

sowie Gl¿ck und        

Gesundheit 
 

w¿nschen der  

B¿rgermeister,  

die Bediensteten  

und die im Gemeinderat 

vertretenen  

Fraktionen von  

¥VP, SP¥ und FP¥ 

 

Nr. 06 /  2023 
Dezember 2023 
Zugestellt durch 
Post.at 

Ein herzliches Dankeschºn an unseren Puppinger 
Tourismusverein f¿r die Spende und liebevolle Deko-
ration der Christbªume in unserem Gemeindegebiet. 
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Donau O¥ / Entgeltliche Einschaltung 
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B¿rgermeisterbrief  

 
Mittwoch, 27.12.2023  JOURNALDIENST 

 

Donnerstag, 28.12.2023 JOURNALDIENST 
 

Freitag, 29.12.2023 JOURNALDIENST 

¥ffnungszeiten Gemeindeamt 

 
 

   
 
 
 
 

 
 Liebe Puppingerinnen, 
 liebe Puppinger, 
 liebe Jugend! 

 
Mit der Advent- und Weihnachtszeit blicken wir auf ein 
Jahr 2023 zur¿ck, das in vielerlei Hinsicht heraus-
fordernd war - auch f¿r unsere Gemeinde Pupping. 
Gerade die Budgetplanung 2024 sorgte am Gemein-
deamt in den letzten Wochen f¿r viel Kopfzerbrechen. 
Hauptursache waren neben den steigenden Preisen 
und den sinkenden Einnahmen vor allem die Aus-
gabensteigerungen bei den gesetzlich vorgegebenen 
Pflichtausgaben f¿r Gesundheit (Krankenanstalten), 
Pflege und Pflichtschulen. Aufgrund dieser von uns 
nicht beeinflussbaren Faktoren werden wir den G¿rtel 
wohl in den nªchsten Jahren enger schnallen m¿s-
sen.  
 
Es braucht daher einen positiven Blick in die Zukunft, 
vor allem das gemeinsame Handeln aller. Gerade bei 
den vielen Projekten, die vor uns liegen, manche da-
von auch sehr kostenintensiv. Nur gemeinsam kºnnen 
wir diese Aufgaben und Herausforderungen meistern 
ï aber hinter jeder Krise steckt bekanntlich auch eine 
Chance! 
 
Es freut mich daher besonders, dass wir mit dem   
erfolgten Spatenstich zum Glasfaserausbau am   
24. November unsere Chance eines weiteren Meilen-
steins f¿r unsere Zukunft nutzten bzw. setzen konn-
ten. Gerade der Ausbau der Glasfaser-Infrastruktur ist 
f¿r uns im lªndlichen Raum zukunftsentscheidend. 
Eine leistungsstarke, schnelle und stabile Internet-
Verbindung erhºht unsere Standortqualitªt, bietet   
unseren Unternehmen mehr Wettbewerbsfªhigkeit, 
vor allem aber unseren Gemeindeb¿rgerinnen und 
Gemeindeb¿rgern nachhaltig mehr Lebensqualitªt. 
Mit der Firma ºGIG haben wir einen verlªsslichen 
Partner zur Seite, der uns einen flªchendeckenden 
Glasfaser-Ausbau zusichert. Ich mºchte daher noch-
mals ersuchen, sich mit den eigenen Anforderungen 
eines mºglichen Glasfaseranschlusses auseinander 
zu setzen. So schnell und g¿nstig erhalten wir alle nie 
mehr die Mºglichkeit, Glasfaser-Internet bis ins Haus 
zu bekommen. 
 
Neben dem Glasfaserausbau haben wir aber auch ein 
weiteres wichtiges Ziel vor Augen: mit dem neuen, 
drei Gemeinden ¿bergreifenden Kindergartenprojekt 
in  der Leum¿hle  wollen  wir einen weiteren wichtigen 

Meilenstein in unserer Gemeinde setzen. Gerade   
eine qualitªtsvolle pªdagogische Kinderbetreuung   
ist wichtig, um die Vereinbarkeit von Familien- und     
Erwerbsleben zu verbessern. Um diesen Anforderun-
gen gerecht zu werden, b¿ndeln die Zukunftsraum-
gemeinden ihre Krªfte. Gerade das Kindergarten-
projekt in der Leum¿hle stellt in diesem Zusammen-
hang einen wichtigen Standortfaktor f¿r unsere      
Region dar. Das Besondere daran soll nicht nur die 
gemeinde¿bergreifende Kooperation sein, sondern 
wollen wir mit dem geplanten Tageszentrum und den 
vitalen Wohnformen gleich drei Angebote unter einem 
Dach vereinen. Mit dem Leben von mehreren Gene-
rationen unter einem Dach soll auch eine zukunfts-
weisende Vorreiterrolle eingenommen werden.  
 
Diese Rolle wollen wir auch bei der Mobilitªt           
einnehmen. Ein entsprechender Fragebogen zum 
Thema ĂWie sind Sie mobil?ñ wurde bereits an alle 
Haushalte versandt. Die Zukunftsraumgemeinden 
Eferding, Fraham, Hinzenbach und Pupping mºchten 
herausfinden, ob es ein zusªtzliches Angebot im    
¥ffentlichen Verkehr in der Region benºtigt wird. Wir 
w¿rden uns ¿ber zahlreiche R¿ckmeldung sehr     
freuen ï Danke.  
 

AbschlieÇend ist es mir ein persºnliches Anliegen, 
unserem Team des Wirtschaftshofs Aschachtal f¿r 
ihren unerm¿dlichen Einsatz f¿r eine saubere und 
sichere Gemeinde ï ob bei strºmenden Regen, 
Schneefall, Hitze oder eisiger Kªlte ï Danke zu     
sagen. Dieser Dank gilt aber auch unseren Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie der Feuerwehrjugend. Wir alle wissen Euren 
Aufwand zu schªtzen. Es ist mir daher wichtig, auch 
in finanziell angespannten Zeiten, so gut wie mºglich 
zu unterst¿tzen.  
 
In diesem Sinne darf ich im Namen des gesamten 
Gemeindeteams noch ein besinnliches Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Liebsten w¿nschen sowie f¿r das 
Jahr 2024 viel Kraft und Zuversicht ï vor allem aber 
Gesundheit. 

 

 
Euer B¿rgermeister 
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Baugr¿nde in Pupping 
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Puppinger Familienskitag / Stellenausschreibung SHV 

Der Sportausschuss der Gemeinde Pupping lªdt am 04. Februar 2024 herzlich zum 5. Familienskitag nach 
Hinterstoder-Hºss ein. 
 
07:00 Uhr: Abfahrt am Parkplatz Freibad Eferding 
17:00 Uhr: R¿ckfahrt nach Eferding  
 
Kosten:  
ú 49,00 Tageskarte Erwachsene 
ú 40,50 Tageskarte Jugendliche (Jahrgang 2005-2008) 
ú 25,00 Tageskarte Kinder (Jahrgang 2009-2017) 
 
 
Die Fahrtkosten werden auch heuer vom Sportausschuss ¿bernommen und Bgm. Herm¿ller wird uns wieder 
auf eine kleine Jause einladen. Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung bis 31. Jªnner 2024 am    
Gemeindeamt Pupping (Telefon: 07272-2331, Mail: gemeinde@pupping.ooe.gv.at) 

 

Puppinger Familienskitag 

 

Advent ï und Weihnachtszeit im Kloster Pupping 

Gottesdienstordnung 
 

 

 Sonntag, 24.12.  07:00 Uhr  Hl. Messe zum 4. Adventsonntag 
 4. Adventsonntag    KEINE HL. Messe um 9:00 Uhr!!! 
 Heiliger Abend  17:00 Uhr  Christmette 
 
 Sonntag, 31.12.  07:00 Uhr  Hl. Messe 
 Fest der Hl. Familie 09:00 Uhr  Hl. Messe 
 beide Hl. Messen werden auch als Dankgottesdienst f¿r das vergangene Jahr gefeiert 
 
 25. und 26. Dezember (Hl. Stephanus), 1. Jªnner (Hochfest der Gottesmutter Maria; Neujahr)  
 und 6. Jªnner (Erscheinung des Herrn) werden die Gottesdienste wie an Sonntagen gefeiert. 

Krippenweg und lebendige Krippe Klosterkirche Pupping 
 
Aus dem gleichen Anlass mºchten wir heuer ganz besonders zum Krippenweg und zur lebendigen Krippe in 
der Klosterkirche einladen. Der Krippenweg kann vom 24. Dezember bis Ende Jªnner besichtigt werden.  
Die Tiere werden bei folgenden Gottesdiensten wieder in der Krippe in der Kirche sein: 
24., 25. und 26. Dezember 2023, 1. und 6. Jªnner 2024, jeweils bei der Hl. Messe um 9:00 Uhr. 

800 Jahre Weihnachtskrippe 
 

Zu Weihnachten 1223 inszenierte der Hl. Franz von Assisi in einer Hºhle bei Greccio in Mittelitalien einen 
Gottesdienst mit einer Ălebendigen Weihnachtskrippeñ ï damals in dieser Form vºllig un¿blich! Ausgehend 
von diesem Ereignis breiteten sich Krippendarstellungen mit der franziskanischen Bewegung in die ganze 
Welt aus. Aus diesem Grund werden sich in dieser Adventszeit die Online-Exerzitien mit P. Stefan Kitzm¿ller 
diesem Thema widmen. An vier Terminen werden unterschiedliche Auswirkungen einer Spiritualitªt der  
Menschwerdung Gottes betrachtet.  
 

Termine Online-Exerzitien: 

 
 
 
 

Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr,  Anmeldung: E-Mail an stefan.kitzmueller@franziskaner.at.  
Es wird ein Link zugeschickt, mit dem eine Teilnahme von zuhause aus mºglich sein wird. 

Di, 28.11.: Schriftliche Zeugnisse 

Di, 05.12.: Quelle einer Spiritualitªt 

Di, 12.12.: Inspiration f¿r die Kunst 

Di, 19.12.: Krippe und Politik 
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Entgeltliche Einschaltung 
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Glasfaserausbau in Pupping 

 

Offizieller Baustart f¿r Glasfaserausbau in Pupping 
Mit dem Spatenstich in Pupping werden die Bauarbeiten f¿r den Glasfaserausbau offiziell eingelªutet. 
Bereits im Sommer 2024 stehen die ersten Anschl¿sse zur Verf¿gung. 

Eine leistungsfªhige Internetverbin-
dung wird lªngst als Selbstver-
stªndlichkeit angesehen.  hnlich 
wie ein Stromnetz stellt das Inter-
net einen wesentlichen Teil der   
Infrastruktur dar. Mario Herm¿ller, 
B¿rgermeister von Pupping, bringt 
es f¿r seine Gemeinde wie folgt auf 
den Punkt: ĂDer Glasfaserausbau 
ermºglicht uns ein effektives und 
kosteng¿nstiges Infrastruktur-
Update f¿r unsere Haushalte und 
Betriebe. Internetprobleme werden 
wir dadurch in den nªchsten Jahr-
zehnten sicher nicht mehr haben 
und auch nicht bekommen. Somit 
steigen einerseits die Lebens-
qualitªt und andererseits auch die 
Standortattraktivitªt ï dieser ganz-
heitliche und allem voran nachhalti-
ge Ansatz ist uns wichtig. Mit der 
ºGIG haben wir einen Partner ge-
funden, der viel Erfahrung und 
Kompetenz mitbringt und das Vor-
haben auch rasch realisieren 
kann.ñ 
 
In Pupping errichtet die ¥sterrei-
chische Glasfaser-Infrastruktur-
gesellschaft (ºGIG) bereits ihr 
sechstes Glasfasernetz in Oberºs-
terreich. Gebaut wird mit der ober-
ºsterreichischen Firma Held & 
Francke Baugesellschaft m.b.H. In 
der ersten Bauphase werden gan-
ze 19 km an Leitungen verlegt und 
damit ein GroÇteil der Haushalte 
und Betriebe in Pupping erreicht. 
Das ºFIBER-Netz wird teilweise 
auch in die Gemeinde Eferding hin-
einwachsen.  
 
Insgesamt werden rund 1.200 
Haushalte in Pupping und Eferding 
erschlossen, wobei jede und jeder 
seine eigene Glasfaseranbindung 
erhªlt ï die Internetanbieter kºn-
nen in weiterer Folge selbst ausge-
wªhlt werden. Wªhrend der Bau-

phase haben auch Spªtentschlos-
sene noch die Mºglichkeit, sich 
einen kosteng¿nstigeren Glas-
faseranschluss bei der ºGIG zu 
sichern. 
 
ĂWir freuen uns ¿ber den Start der 
baulichen Umsetzung in Pupping, 
denn mit dem Glasfaserausbau    
bekommen die Menschen und die 
Betriebe die gleichen ï wenn nicht 
sogar bessere ï Rahmenbedingun-
gen wie in einem Ballungsraum.  
Und genau daf¿r setzen wir uns 
konsequent und in ganz ¥sterreich 
ein. F¿r die Bewohnerinnen und   
Bewohner von Pupping heiÇt das 
konkret: Die ersten Anschl¿sse 
stehen mit Sommer 2024 zur Ver-
f¿gungñ, freut sich Johannes Berg-
mann, Head of Corporate  Commu- 

nications & Public Affairs bei der 
ºGIG. 
 
¦ber die ºGIG 
Die ºGIG wurde 2019 gegr¿ndet 
und b¿ndelt jahrzehntelange    
Erfahrung und international aner-
kannte Kompetenz im Glasfaser-, 
Informations- und Kommunikati-
onstechnologiebereich. 
Um den Standort ¥sterreich      
zukunftsfit zu machen plant, baut 
und finanziert die ºGIG mit einer 
Milliarde Euro Eigenkapital       
ºFIBER FTTH-Netze im lªndli-
chen Raum. Sie realisiert Glas-
faser-Ausbauprojekte in Nieder-
ºsterreich, Oberºsterreich, im 
Burgenland, der Steiermark, in 
Kªrnten sowie in Vorarlberg. 

v.l.n.r. Prok. Ing. Alexander Niedermayr, Held & Francke; GR Wolfgang Burner, GR Ru-
dolf Lindinger, GR Michaela Pelzeder, Bgm. Mario Herm¿ller, GR Florian Schapfl,    
Johannes Bergmann, Head of Corporate Communications & Public Affairs, ºGIG 

 
 

Wie geht es f¿r Sie weiter: 
 

In den nªchsten Wochen und Monaten werden mit den B¿rgerinnen 
und B¿rgern, die bereits ihre Bestellung f¿r den Glasfaseranschluss 
durchgef¿hrt haben, Termine f¿r die Baubegehungen vereinbart und 
diese durchgef¿hrt. Hier werden die technischen Details vor Ort mit 
dem jeweiligen Eigent¿mer abgestimmt und dokumentiert. 

 
Sollten Spªtentschlossene noch eine Bestellung f¿r den Glasfaser-
anschluss tªtigen wollen, ist dies noch mºglich. Details hierzu erfah-
ren Sie unter der kostenlosen ºGIG Serviceline 0800/202 700 
werktags zwischen 9:00 Uhr ï 16:00 Uhr. 
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AK - Wahl / O¥ Job Week 
 

 

Arbeiterkammerwahl O¥ von 05.- 18.03.2024 

Die Teilnahme an der O¥ Job Week bietet Betrieben 
eine Reihe von Vorteilen, die dazu beitragen kºnnen, 
talentierte und engagierte Arbeitskrªfte sowie Lehrlin-
ge f¿r ihr Unternehmen zu gewinnen und gleichzeitig 
die regionale Prªsenz und Bekanntheit zu steigern: 
 

¶ Regionale Prªsenz: O¥ Firmen haben die Mºglich-
keit, ihre Bekanntheit in der Region zu steigern und 
sich einem breiten Publikum vorzustellen. 
¶ Sichtbarkeit und Bekanntheit: Durch die Teilnah-
me an der O¥ Job Week kºnnen Unternehmen ihre 
Sichtbarkeit und Bekanntheit in der Region erhºhen. 
Dies kann dazu beitragen, das Arbeitgeberimage zu 
stªrken und die Anziehungskraft f¿r potenzielle Mitar-
beiterinnen bzw. Mitarbeiter zu steigern. 
¶ Networking-Mºglichkeiten: Bei den Veranstaltun-
gen bieten sich viele Gelegenheiten, wertvolle Kon-
takte zu potenziellen Bewerberinnen sowie Bewer-
bern zu kn¿pfen oder auch zu bereits bestehenden 
Kontakten zu vertiefen. 
¶ Flexibilitªt: Bei der O¥ Job Week kºnnen Betriebe 
eine oder auch mehrere Veranstaltungen anbieten - 
von Workshops ¿ber Probeschnuppern, einen Tag 
der offenen T¿r, Abendveranstaltungen, Vortrªgen, 
Betriebsf¿hrungen oder auch individuellen Formaten 
ist alles mºglich. 

¶ Gestaffelter Unkostenbeitrag: Der Unkostenbeitrag 
ist nach UnternehmensgrºÇe gestaffelt. 

 

 

Arbeitnehmer trifft Arbeitgeber bei der O¥ Job Week 

Vom 5. Mªrz bis 18. Mªrz 2024 finden in Oberºster-
reich die nªchsten Arbeiterkammerwahlen statt.  
Wahlberechtigt sind alle Arbeitnehmer:innen, die am 
Stichtag 21. November 2023 in einem AK-
umlagepflichtigen Arbeitsverhªltnis waren. 
 

Kein automatisches Wahlrecht haben: 

¶ Lehrlinge 

¶ Arbeitslose 

¶ Karenzierte 

¶ Prªsenz-/Zivildiener  
geringf¿gig Beschªftigte 

 

Diese m¿ssen bis spªtestens 28. Jªnner 2024 einen 
Antrag stellen, um bei der AK-Wahl 2024 ihre Stim-
me abgeben zu d¿rfen. Die Betroffenen werden   
dazu im Jªnner 2024 in einer Aussendung infor-
miert, der auch das notwendige Antragsformular   
beiliegt.  
 
Wie kann der Antrag eingebracht werden? 

¶ per Post an das AK-Wahlb¿ro  
 (Volksgartenstr. 40, 4020 Linz) 

¶ persºnlich in jeder AK-Bezirksstelle und im         
AK-Wahlb¿ro in Linz 

¶ per E-Mail an akwahlbuero@akooe.at    

Warum soll ich wªhlen? 
 

Bei der Arbeiterkammer-Wahl bestimmen Arbeit-
nehmer:innen, wof¿r sich die AK Oberºsterreich in 
den kommenden Jahren einsetzen soll. Die Mitglie-
der der AK legen den Kurs ihrer gesetzlichen Interes-
senvertretung fest. Das umfasst einerseits die inte-
ressenpolitische Ausrichtung, aber auch die Service- 
und Beratungsangebote der Arbeiterkammer. 
 
Wie kann ich wªhlen? 
 

Bei der AK-Wahl kºnnen Sie Ihre Stimme in einem 
Wahllokal oder per Briefwahl abgeben. In vielen    
Betrieben werden Wahllokale eingerichtet, es gibt 
aber auch ºffentliche Wahllokale. Die Arbeiterkam-
mer informiert alle Wahlberechtigten rechtzeitig, wo 
und wie sie ihr Stimmrecht wahrnehmen kºnnen. 
Diese Information wird zeitgerecht im Jªnner und 
Februar 2024 erfolgen.  
 
 

mailto:akwahlbuero@akooe.at
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Winterdienst / Ferialbeschªftigung WIHO  

 

Winterdienst und  
Schneerªumung 

Wir d¿rfen informieren, dass der Winterdienst       
entsprechend dem festgelegten Rªum- und Streu-
plan vom Wirtschaftshof Aschachtal in Eigen-
verantwortung durchgef¿hrt wird. Dies bedeutet, 
dass zuerst alle HauptverbindungsstraÇen, in       
weiterer Folge die Siedlungsbereiche und zum 
Schluss alle untergeordneten GemeindestraÇen   
gerªumt und gestreut werden.  
 
 

Ausfahrten und Verkehrsflªchen 
Es kommt leider jedes Jahr aufs Neue vor, dass 
manche HausbesitzerInnen den Schnee, der sich im 
Bereich ihrer Zufahren sammelt, einfach auf die    
ºffentliche StraÇe schieben. Dies ist nicht nur ver- 
boten, sondern f¿hrt auch zu erheblichen Behinde-
rungen f¿r StraÇenben¿tzerInnen und den Rªum-
dienst. Damit auch heuer der Winterdienst wieder 
bestmºglich erf¿llt werden kann, ergeht die eindring-
liche Bitte, Fahrzeuge ausschlieÇlich auf privatem 
Grund oder geeigneten Stellflªchen abzustellen,  da-
mit es zu keinen Behinderungen oder Fahrzeugbe-
schªdigungen kommt. 
 
Ebenso darf auf die gesetzliche Bestimmung hinge-
wiesen werden, die besagt, dass Liegenschafts-
eigent¿mer in Ortsgebieten f¿r die Schneerªumung 
und Streuung auf angrenzenden Gehsteigen - oder 
wenn nicht vorhanden f¿r den StraÇenrand in einer 
Breite von einem Meter - aufzukommen haben und 
im Bereich dieser Anlagen die Haftung tragen. Wird 
die Rªumung auf diesen Verkehrsflªchen durch den 
Wirtschaftshof Aschachtal durchgef¿hrt, wird aus-
dr¿cklich darauf hingewiesen, dass diese Leistung 
ein Service dessen darstellen, jedoch die Anrainer 
nicht von ihren Pflichten nach Ä 93 (1) StVO befreit 
werden und daher die volle Verantwortung tragen. 

 
Beschªdigte Schneestangen 
Es kann nat¿rlich vorkommen, dass bei winterlichen 
Fahrverhªltnissen Schneestangen, Leitpflºcke udgl. 
umgefahren oder beschªdigt werden. Dies ist ehest-
mºglich seitens des Verursachers beim Gemeinde-
amt zu melden. 
 
Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes Aschachtal   
bem¿hen sich jeden Winter aufs Neue, den Winter-
dienst zur Zufriedenheit aller durchzuf¿hren. Gleich-
zeitig bitten wir aber auch um Verstªndnis, dass auf-
grund des Rªumï und Streuplans nicht alle           
Verkehrsflªchen gleichzeitig bearbeitet werden     
kºnnen. Deshalb bitten wir alle, sich den winterlichen 
StraÇenverhªltnissen anzupassen und auf die      
entsprechende Ausr¿stung zu achten. 

   
Herzlichen Dank ! 

Foto: Hªuserer Manfred 
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Schnappschuss aus Pupping / Sanierung Behambr¿cke / OOEVV 

 

Neue Fahrplªne seit 10.12.2023 

Seit 10.12.23 ist die Verbindung f¿r die 
Dachsberger Sch¿lerinnen und Sch¿ler 
aus dem Eferdinger Becken deutlich ver-
bessert: Die Linie 663 verlªuft nun bereits 
ab Aschach an der Donau direkt und um-
steigefrei bis Dachsberg Gymnasium.  
  
Die Abfahrtszeiten sind: 
  

Aschach Kirchenplatz:  06:25 
Aschach Friedhof:  06:27 
Aschach Bahnhof:  06:28 
Hartkirchen Ortsmitte:  06:30 
Hartkirchen Pfaffing:  06:32 
Karling Ort:  06:33 
Pupping Ortsmitte  06:35 
Pupping Gstºttenau:  06:37 
Pupping Leum¿hle:  06:38 
Dachsberg Gymnasium: 06:59 
  
Auch der nachmittªgliche Heimreisekurs 
(Dachsberg ab 13:18) wird k¿nftig bis 
Aschach verlªngert. Nat¿rlich stehen in 
beiden Richtungen auch die bestehenden 
ï fr¿her bzw. spªter verkehrenden - Um-
steigeverbindungen weiterhin zur Verf¿-
gung. 

 

Sanierung Behambr¿cke  
abgeschlossen 

Die Sanierungsarbeiten an der ñBehambr¿ckeò gin-
gen planmªÇig voran und die Freigabe f¿r den Ver-
kehr erfolgte am 30.11.2023. Durch die senkrecht 
montierten Eisenstangen ist nun auch ein den heuti-
gen Vorschriften entsprechendes Br¿ckengelªnder 
angebracht worden. Weiters wurde ein beidseitiger 
Betonsockel als Radabweiser durch die Mitarbeiter 
des Wirtschaftshofes mit Unterst¿tzung des Wegeer-
haltungsverbandes Hausruckviertel errichtet. 

 
Frau Allersdorfer Lisa hat uns dankenswerter Weise 
dieses ausdrucksvolle Foto aus unserer Gemeinde 
¿bermittelt. Wir freuen uns auch auf Ihr Foto aus 
Pupping an buergermeister@pupping.ooe.gv.at 

Ein herzliches Dankeschºn an Herrn Rainer Waldhºr, 
der die Wiederanbringung unseres ĂPuppinger Wahr-
zeichensñ im Zuge der Bauarbeiten am Areal des 
ehemaligen BAPH Leum¿hle bildlich festgehalten 
hat. 

 

Schnappschuss aus Pupping 


